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Wir freuen uns, dass Du Dich für ein Schnittmuster von „Zierstoff“ entschieden hast  
und wünschen Dir ganz viel Erfolg und Freude bei der Umsetzung. Bitte lies Dir die 
Anleitungen vor dem Zuschnitt immer ganz in Ruhe durch. Und solltest Du einmal  
Hilfe benötigen, findest Du auf unserer Homepage www.zierstoff.de ein umfassendes 
Näh-Lexikon.  

Auf unserem Youtube Kanal „mein Zierstoff“ siehst Du, wie man diese Jacke näht:  
Wendejacke: https://youtu.be/u1oz6aR5_LQ  
Einfache Jacke: http://youtu.be/rz-6SDpOFEU  

Weitere hilfreiche Videos findest Du ebenfalls auf unserem Youtube Kanal „mein 
Zierstoff“: https://www.youtube.com/user/MeinZierstoff 

Anleitung für HENRYs & HENRIETTEs (Wende)jacke 
Diese Jacke ist ein toller Allrounder da Ihr sie mit vielen Variationsmöglichkeiten nähen 
könnt. Lest Euch daher das Ebook einmal vor dem Zuschnitt komplett durch!  

Fertige Oberweite / Stoffverbrauch bei 1,40 Meter (pro Jacke) für die lange 
Version. Fertige Länge an der hinteren Mitte (Rücken) gemessen  
 
Gr.  Stoffverbr.   Länge   fertige Oberweite 
158  197,0 cm         74,0 cm   91 cm  
164 202,0 cm         75,5 cm   94 cm 
170 207,0 cm         77,0 cm   97 cm 
176 212,0 cm         78,5 cm 100 cm 
36 217,0 cm         80,0 cm 104 cm 
38 222,0 cm         81,5 cm 108 cm 
40 227,0 cm         83,0 cm 112 cm 
42 232,0 cm         84,5 cm  116 cm 
44 237,0 cm   86,0 cm 121 cm 
46 242,0 cm         87,5 cm 126 cm 
Optional 2 Reißverschlüsse mit einer Länge von 16 cm für die Taschen und Ösen und 
Kordel für die Kapuze 
 
Bei der kurzen Jackenvariante verringert sich die fertige Länge um 12 cm und der 
Stoffverbrauch um 24 cm. 
 
Stoffempfehlung: Diese Jacke könnt Ihr aus allen Stoffen nähen, es ist egal ob sie stabil 
oder unelastisch sind. Bei der Wendejacke bitte zwei dünnere Stoffe verwenden, sonst 
wird die Jacke sehr dick.  

Schnitt: Der Schnitt dieser Jacke ist normal weit konzipiert. Wir haben die fertige 
Oberweite oben angegeben. Nehme doch einfach eine passende Jacke und messe die 
Strecke unterhalb der Arme ab. So kannst Du die passende Größe zuschneiden. 
Beachte aber, dass je nachdem welchen Stoff Du nimmst, die Jacke unterschiedlich 

http://www.zierstoff.de/
https://youtu.be/u1oz6aR5_LQ
http://youtu.be/rz-6SDpOFEU
https://www.youtube.com/user/MeinZierstoff
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sitzen wird. Aus dünner Baumwolle wird sie etwas lockerer sitzen als aus Fleece. Im 
Zweifel lieber eine Nummer größer zuschneiden, ein Abnähen ist sie am Ende immer 
noch schnell gemacht. 

Du kannst die Jacke gerade geschnitten (unisex) oder tailliert zuschneiden. Wenn Du 
Dir unsicher bist, schneide sie zuerst gerade zu, die Taillierung kannst Du nach dem 
Schließen der Seitennaht nämlich immer noch einnähen. In dem Falle bitte die 
Taschenlösung mit dem Reißverschluss wählen. 

Im Schnitt ist eine Nahtzugabe von 1 cm enthalten, andere Nahtzugaben werden 
im Ebook erwähnt.  

Nahtzugaben: Der Schnitt ist für die Wendejacke gedacht und hier ist rundherum 1 cm 
Nahtzugabe enthalten. Daher gibt es Besonderheiten für den Zuschnitt wenn Du die 
„einfache Jacke mit Beleg“ nähen möchtest:  

Besonderheit Zuschnitt für die einfache, ungefütterte Jacke  
Da die Jacke mit Beleg verarbeitet wird, müssen hier die Belege zugeschnitten werden. 
Bitte alle Säume 2 cm länger zuschneiden, so dass Du am Ende eine Nahtzugabe von 
3 cm hast. Das heißt den Saum vom Vorderteil (VT), Rückenteil (RT), Vorderteil (VT) 
Beleg und von den Ärmeln.  
Alle Teile werden 1x in doppelter Stofflage bzw. Bruch zugeschnitten. 

Besonderheit Zuschnitt für die Wendejacke  
Die Teile Vorderteil, Rückenteil, Ärmel, und Kapuze werden 2x in doppelter Stofflage 
bzw. Bruch zugeschnitten. Das heißt Du schneidest eine Innenjacke und eine 
Außenjacke zu. Die Belege sind für die Wendejacke nicht erforderlich und entfallen. Die 
Taschen werden 1x in doppelter Stofflage zugeschnitten.  

Besonderheit Zuschnitt für die Taschen  
Du kannst zwei verschiedene Taschen aufnähen. Entweder aufgesetzt und eckig            
(Variante 1) oder mit Reißverschluss und Taschenbeuteln (Variante 2). Diese Erklärung 
ist am Ende des Ebooks aufgeführt.  

Schritt 1: Ausdrucken & Ausschneiden 
NEU! Du kannst jetzt in der Din A4 - Datei einzelne Größen zum Drucken 
auswählen! Bitte im Acrobat Reader öffnen und auf der linken Seite die 
gewünschte Größe auswählen. Zudem sind keine Reihen und Spalten 
mehr aufgedruckt sondern Buchstaben. Das erleichtert das 
Zusammenkleben des Schnittmusters. 
 
Drucke den Schnitt aus und klebe ihn zusammen. Wie man den Schnitt richtig druckt 
und zusammenklebt, erklären wir auf unserer Seite www.zierstoff.de im 
Punkt „über unsere Schnitte“. Wir haben zusätzlich auch noch ein Video dazu 
gedreht. Wichtig ist, dass das Kontrollmaß von 2 x 2 cm stimmt. 
 
Falls Dein Drucker nicht bis zum Rand druckt, musst Du die Linien 
miteinander verbinden. In den meisten Fällen werden die Blätter Kante an 
Kante zusammengeklebt und die Linien miteinander verbunden. 

Schneide deine Stoffteile zu und schneide alle Zwicke/Knipse 2 – 3 mm sauber ein.  

Achtung: Es gibt zwei Varianten für das Nähen bei diesem Schnitt. Bitte lies Dir 
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vor dem Zuschneiden die Anleitung genau durch. Du brauchst ja auch nicht alles 
auszudrucken. 

Wir haben die Bebilderung anhand einer Kinderjacke dargestellt, die Vorgehensweise 
ist aber die gleiche wie bei den Größen für Erwachsene. 

Wir erkären zuerst die einfache Jacke mit Beleg 

Schritt 2: Tasche aufnähen 
Die fertige Tasche beträgt im Schnitt 15 x 15 cm, diese Größe kannst Du jederzeit 
variieren. Am Ende erklären wir noch die Variante mit einem RV und Beutel. Entscheide 
selber welche Tasche Du nähen möchtest. 

Schlage den oberen Rand der Tasche 2 cm ein und steppe diese Kante ab. Bügel dann 
die restlichen Seiten um 1 cm ein. Stecke die Tasche auf das Vorderteil und steppe sie 
auf. Bei dehnbaren Stoffen ist dies nicht ganz so einfach, hier empfehlen wir ein 
doppelseitiges Klebeband, sodass sich beim Aufsteppen nichts verziehen kann. 

      

Schritt 3: Vorderteil, Rückenteil und Ärmeln nähen 
Lege Rücken- und Vorderteil rechts auf rechts aufeinander und nähe zuerst die beiden 
Schulternähte zusammen.  

 

Lege danach die Ärmel so hin, dass die Zwicke/Knipse entsprechend 
aufeinanderpassen. Nähe die beiden Ärmel rechts auf rechts an und bügel diese Nähte 
auseinander. 
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Schritt 4: Seitennähte schließen 
Lege das Vorderteil rechts auf rechts auf das Rückenteil und schließe die Seitennähte. 
Bügel alle Nähte aus. 

 

 
Schritt 5: Kapuze nähen 
Nähe zuerst die hintere Mitte der Kapuze und die obere Seite vom Beleg rechts auf 
rechts zusammen. Schlage optional Ösen ein. Die Position ist im Schnitt 
gekennzeichnet. 

   

Nähe den Beleg anschließend rechts auf rechts an die Kapuze an und ziehe ein 
Kordelband durch die Ösen. Schlage dann den Beleg nach innen ein und steppe ihn ab. 
Achte darauf, dass die Kordel im Tunnel liegt.  
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Schritt 6: Kapuze an Jacke annähen 
Lege die Kapuze so an die Außenjacke an, wie sie später auch getragen werden soll. 
Stecke die Kapuze fest und nähe sie knappkantig an die Jacke an. Die Zwicke/Knipse 
der Kapuze treffen auf die Schulternähte, das Ende der Kapuze trifft auf die vordere 
Mitte (diese ist im VT Schnitt eingezeichnet). Prüfe vor und nach dem Nähen, dass die 
Kapuze an beiden Seiten den gleichen Abstand von 4,5 cm zur vorderen Kante hat. 
(Der spätere, fertige Übertritt beträgt 3,5 cm). 

 

Schritt 7: Beleg an Jacke annähen 
Nähe den Beleg an den Schultern rechts auf rechts aneinander. Den äußeren Rand 
kannst Du entweder versäubern oder mit einem Schrägband umnähen. Bei dünneren 
und dehnbaren Stoffen bebügelst Du den Beleg am besten mit einem Vlies, so dass 
sich nichts verziehen kann.  

 

Lege deinen Beleg rechts auf rechts auf dein Jackenteil. Anfänger sollten ihn unbedingt 
feststecken. Nähe den Beleg jetzt vom Saum über die vordere und hintere Mitte an. Die 
Schulternähte treffen aufeinander.  
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Auf rechts gedreht sieht es dann so aus wie unten abgebildet. Prüfe, dass die Seiten 
beide gleich lang sind.   

 

Schritt 8: Saum verarbeiten 
Im nächsten Schritt wird der Beleg am Saum rechts auf rechts auf das Vorderteil 
genäht. Nähe hier mit 3 cm Abstand zum Saum ab! Schneide den Beleg wie unten 
abgebildet zurück. Schneide dann die kurze Seite vom Beleg ab. 

       

Verstürze den Beleg danach auf die rechte Seite.  

 

Bügel den Saum 3 cm ein und steppe ihn ab. Achte darauf, dass an beiden Vorderteilen 
gleich breit abgesteppt wird. 
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Schritt 9: Beleg an Jacke heften 
Wenn Du möchtest, kannst Du den Beleg an die Nahtzugabe der Schulternähte 
annähen, dann klappt er auf keinen Fall mehr nach außen. Das ist mit der Hand oder 
mit der Maschine möglich. 

 

Schritt 10: Ärmelsaum absteppen 
Da Du vorhin ja 2 cm mehr Nahtzugabe dazugegeben hast, hast Du auch am Ärmel  
3 cm Nahtzugabe. Schlage diese nach innen ein und steppe sie ab. Wenn Dir das 
zuviel ist dann kürze sie um 1 cm und steppe sie 2 cm breit ab.  

 

Schritt 11: Knöpfe 
Anschließend müssen nur noch die Druckknöpfe angebracht oder Knopflöcher und 
Knöpfe (an)genäht werden. Bei der Damenjacke werden die Knöpfe so angebracht, 
dass die Jacke nach links zum Herzen hin geschlossen wird.  
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Glückwunsch, damit ist diese Jacke auch schon fertig. Unten zeigen wir die kürzere 
Version: 

   

Und hier noch weitere Variationen für diese Jacke: 

Kapuze bündig bzw. ohne Übertritt: Wenn Du die Kapuze vorne bündig haben 
möchtest, dann schneide sie 3,5 cm breiter zu. (Dabei ist es egal, ob Du jetzt die 
Kapuze mit Beleg oder aus 2x Stoff zuschneidest, denn vorne am Rand ist dann in 
beiden Fällen eine Nahtzugabe von 1 cm enthalten.) So kannst Du jetzt immer noch 
Knöpfe anbringen, die Kapuze wird dann am Hals „aufklappen“ und nach hinten liegen. 

Möchtest Du Knebelverschlüsse oder einen Reißverschluss einnähen bzw. anbringen, 
dann gehe wie folgt vor: Die Kapuze haben wir so wie im Schnitt vorgegeben aus 
doppelt Stoff zugeschnitten und Ösen eingearbeitet. Die Kapuze endet damit auf der 
vorderen Mitte des Vorderteils. Jetzt musst Du aber das VT und den Beleg um den im 
Schnitt enthaltenen Übertritt von 3,5 cm kürzen. Somit hast Du jetzt immer noch 1 cm 
Nahtzugabe zur vorderen Mitte übrig und kannst den Beleg an das Vorderteil nähen 
und im gleichen Zuge optional noch einen RV einarbeiten.  
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Nun zeigen wir die Verarbeitung der Wendejacke: 

Schritt 1: Jacke nähen 
Vom Prinzip her wird sie wie oben beschrieben genäht. Du hast eine Innen- und eine 
Außenjacke. Nähe auch hier zuerst bei beiden Jacken die Schulternähte zusammen 
und nähe danach die Ärmel ein.  

Die Seitennaht wird erst später geschlossen. Lege zuerst deine beiden Jackenteile 
rechts auf rechts aufeinander und nähe den Ärmelsaum an beiden Seiten rechts auf 
rechts zusammen, wie immer mit 1 cm Nahtzugabe.  

 

      

Bügel die Naht danach sauber aus. Lege den Ärmel rechts auf rechts aufeinander und 
nähe nun vom Saum die Seitennaht und die Ärmelnaht bis zur anderen Seite hin ab. 
Auch hier wird die Jacke an beiden Seiten zusammengenäht. Stecke dann die 
Innenjacke in die Außenjacke.  

   

Die Jacke ist am Ärmelsaum damit versäubert, der Rest liegt noch offen da. 
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Schritt 2: Kapuze nähen 
Nähe auch hier zuerst die hintere Mitte rechts auf rechts zusammen. Nähe dann beide 
Kapuzenteile an der vorderen Mitte zusammen. Schlage danach die beiden Kapuzen 
ineinander so dass beide rechte Seiten außen liegen und steppe sie ca. 2 cm breit ab.  

(Wer möchte, kann hier natürlich auch Ösen einschlagen und eine Kordel einlegen. Das 
wird logischerweise vor dem Absteppen getan.) 

    

 

Nähe anschließend die Kapuze wie oben beschrieben an die Jacke auf. Nähe die 
rechte Seite der Kapuze an die rechte Seite der Außenjacke an. (Optional kannst Du 
die Kapuze aber auch an beide Jackenteile nähen.) 
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Schritt 3: Jacke verstürzen 
Schlage nun die Innenjacke so um, dass die beiden oberen Seiten vom Halsausschnitt 
rechts auf rechts aufeinander liegen. Nähe diese Strecke zusammen, unten mit roter 
Linie dargestellt. Die Kapuze liegt zwischen der Innen- und Außenjacke.  

 

Das Halsloch ist damit versäubert. 

 

Nun muss noch die Strecke an der vorderen Mitte verstürzt werden, das geht wieder 
einfacher. Nähe diese Seiten rechts auf rechts an beiden Seiten zusammen. (Hier mit 
roter Linie dargestellt.) Bitte prüfe immer wieder, dass alle Seiten gleich lang sind und 
sich beim Nähen nichts verzogen hat. Bei elastischen Stoffen gut stecken oder die 
Kanten mit einem Vlies bebügeln. 
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Schritt 4: Saum verstürzen 
Anschließend kommt der untere Saum dran. Nähe diesen rechts auf rechts zusammen. 
Die Jacke liegt nun wie in einem Päckchen vor Dir. 

.  

Lasse eine 10– 15 cm lange Wendeöffnung. Prüfe auch hier wieder, dass beide Seiten 
an der vorderen Mitte gleich lang abgenäht sind. Schneide dann erst die Nahtzugaben 
an den Ecken zurück und wende die Jacke auf die rechte Seite. Bügel die vordere Mitte 
und den Saum aus.  

 
 
Die Wendeöffnung kannst Du jetzt mit der Hand oder durch das Absteppen des 
Jackensaums schließen.  

 

Wie man die Naht mit der Hand verschließt, zeigen wir in diesem Video: 
http://youtu.be/Xn4qPQI5hns Damit entfällt das Absteppen am Saum. 

Knöpfe: Wir arbeiten mit den KAM SNAPS Druckknöpfen, diese lassen sich wunderbar 
für Wendejacken verwenden. In diesem Video zeigen wir Dir wie das geht: 
http://youtu.be/KvHthI8dEJY  

Wenn Du die Jacke mit Knöpfen und Knopflöchern versehen möchtest, dann musst Du 
bei der Wendejacke auf jeder Seite Knöpfe annähen.  

 

 

 

http://youtu.be/Xn4qPQI5hns
http://youtu.be/KvHthI8dEJY
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Hier zeigen wir jetzt die Taschenverarbeitung mit Reißverschluss. 

Wie das geht zeigen wir in diesem Video: https://youtu.be/d0qDhS-cg0U 
 
Die Länge des Reißverschlusses (RV) kannst Du auch selber noch anpassen, wichtig 
ist nur dass der Taschenbeutel etwas länger ist als der RV und ihn später verdeckt.  

Für die Reißverschluss-Taschen benötigst Du die beiden Taschenbeutel.  

Markiere Dir zuerst die Position des Reißverschlusses auf die Vorderteile und auf den 
inneren Taschenbeutel. 

 

Lege einen Taschenbeutel rechts auf rechts auf das Vorderteil auf, so dass die 
Markierungen übereinander liegen und der Beutel mit der Rundung nach vorne zeigt. 

 

Nähe mit einem kleinen Stich rund um die Markierung herum, mit einem Abstand von 
0,5 cm. 

Schneide mit einer spitzen Schere in der Mitte ein. Achte dabei darauf, dass Du am 
Anfang und am Ende ein kleines Stück offen lässt und jeweils bis an die Ecken 
einschneidest. ACHTUNG: Nicht die Naht verletzen! 

https://youtu.be/d0qDhS-cg0U
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Verstürze dann den Beutel nach innen und bügel das Loch sauber aus. Lege den 
Reißverschluss unter das entstandene Loch. 

 

Nähe am besten mit einem Reißverschluss-Füßchen den Reißverschluss knappkantig 
rundherum fest. 

   

Lege nun einen zweiten Taschenbeutel rechts auf rechts auf den verstürzten 
Taschenbeutel auf und schließe rundherum den Taschenbeutel. 
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Glückwunsch, so einfach ist die Tasche mit eingestürztem Reißverschluss genäht

   

 

Viel Spaß beim Nähen!  

Dein Zierstoff Team 
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